
Kopie an Fraktionen/Gruppen/Einzelmitglieder:
SPD, CDU, Bündnis ‘90/Die Grünen, FDP, WUZ/UWG, WIR, DIE PARTEI

Krefeld, 09.03.2021

Beratungsfolge Sitzungstermin Beschlussform
Ausschuss für Soziales, Arbeit, Wohnen, Gesundheit,
Inklusion, Senioren und Integration 23.03.2021 vorberatend

Bildung einer Arbeitsgruppe für die Bestandsaufnahme der Situation der Wohnungslosen in
Krefeld - Antrag der Ratsgruppe DIE LINKE

Sehr geehrte Frau Klaer,

ich bitte Sie, folgenden Antrag zur Abstimmung zu stellen:

Der SAGIS bildet spätestens bis zur nächsten Sitzung eine Arbeitsgruppe zur Bestandsaufnahme
der Situation der Wohnungslosen und zur aktuellen Lage der Unterbringungsmöglichkeiten
obdachloser Menschen in Krefeld durch die Stadt. Diese Arbeitsgruppe entwickelt ein "housing-
first-Projekt", welches durch den FB Soziales, Senioren und Wohnen der Stadt Krefeld
gestartet werden soll. An dieser Arbeitsgruppe sollen neben jeweils einer/m Vertreter*in jeder
Fraktion/Gruppe des Sozialausschusses teilnehmen:

 die Dezernentin für Umwelt und Verbraucherschutz, Soziales, Senioren, Wohnen und
Gesundheit, Frau Lauxen

 Fachkräfte der zuständigen Abteilung des Fachbereiches
 UND jeweils eine Vertreterin der Caritas, der Diakonie und der EMMAUS-Gemeinschaft.

Zu den Sitzungen dieser AG können auch ehrenamtlich in der Obdachlosenhilfe tätige
Krefelder*innen eingeladen werden.

Antrag der Ratsgruppe
DIE LINKE

im Rat der Stadt Krefeld

-öffentlich- DIE LINKE Ratsgruppe Krefeld
Von-der-Leyen-Platz 1
47798 Krefeld

Tel. 02151-862012
dielinke-fraktion@krefeld.de

Vorlagennummer

980/21 E
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Begründung

Es gibt in Krefeld über 250 wohnungslose Menschen. Deren Zahl steigt an. Im Winter 20/21 ist zu
sehen, dass die Notschlafstellen der Stadt und der Caritas nicht ausreichen, um den Bedarf zu
decken.
Andererseits ist der Aufbau eines "housing-first"-Projektes durch die Stadt Krefeld nötig, um
wohnungslosen Menschen echte Perspektiven auf dauerhaften Wohnungsbezug zu geben und der
Tendenz des stetigen Wachsens der Zahl wohnungsloser Menschen in unserer Stadt entgegen zu
wirken.
In der Unterstützung wohnungsloser Menschen sind in Krefeld viele ehrenamtliche Helfer*innen
tätig, u.a. im Tagestreff der EMMAUS-Gemeinschaft. EMMAUS sollte in die Entwicklung eines
"housing-first-Projektes" eingebunden werden.

Mit freundlichen Grüßen,

gez. Julia Suermondt
Ratsgruppe DIE LINKE Krefeld
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